
An das
Stadtamt Kitzbühel Pers.Nr.:
Hinterstadt 20, 6370 Kitzbühel FA-Steuernummer:  
Tel. 05356/62161-31, Fax 62161-25                       Wichtig - Bitte Finanzamtsteuernummer eintragen!!!!!!

K o m m u n a l s t e u e r  -  E r k l ä r u n g

für das Kalenderjahr____________ 

Firma (Unternehmer):

Gewerbebetrieb (Art):  Standort: Kitzbühel

Geschäftsleitung (Sitz):

Betriebsstätte(n):  Betriebsfinanzamt:  
Monat Steuerpfl. Freibetrag Bemessungs- 3% Kommunal-      Geleistete Zahlungen

Lohnsumme von € 1.095,00 grundlage steuer Betrag am
inkl. Lehrlinge      

 Jänner

Februar

März  

April  
Mai  
Juni    

Juli    

August    

September   
Oktober  

November

Dezember

 

Jahressumme     

Jahres-Kommunalsteuer   

abzügl. geleistete Zahlungen   

offene Kommunalsteuer/Guthaben   

Alle Angaben habe ich nach bestem Wissen und Gewissen richtig und vollständig gemacht. Mir ist bekannt, daß 
unrichtige und unvollständige Angaben strafbar sind.

Kitzbühel, am  
                                                Unterschrift

Erläuterungen

Die Kommunalsteuer ist vom Unternehmer für jeden Kalendermonat selbst zu berechnen und bis zum 15. des daraufffolgenden Monats (Fällig-
keitstag) zu entrichten. Für jedes abgelaufene Kalenderjahr ist bis zum 31. März des darauffolgenden Kalenderjahres eine nach Kalender-
monaten aufgegliederte Steuererklärung abzugeben.
Die Steuer beträgt 3% der Bemessungsgrundlage. Übersteigt bei einem Unternehmen, das nur eine einzige Betriebsstätte unterhält, die Be-
messungsgrundlage im Kalendermonat nicht Euro 1.460,00, wird von ihr ein Freibetrag von Euro 1.095,00 abgezogen.
Im Falle der Aufgabe einer Betriebsstätte ist die Erklärung binnen 1 Monat nach der Aufgabe einzureichen.
Wird die Frist zur Abgabe der Steuererklärung nicht gewahrt, so kann ein Verspätungszuschlag bis 10 v.H. festgesetzt werden. Wer außer-
dem die Kommunalsteuer nicht bis zum Zeitpunkt der Fälligkeit entrichtet oder die Steuererklärung nicht termingemäß einreicht bzw. die Kom-
munalsteuer verkürzt, begeht eine Verwaltungsübertretung und hat mit der Einleitung eines Strafverfahrens zu rechnen.
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